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Am Pfingstmontag, dem 9. Juni 2014 fand bei uns wieder ein „Mühlentag“ statt. 

An diesem Tag konnte man in ganz Deutschland viele alte Mühlen anschauen. 

Auch in Wichtringhausen konnte man die schöne Windmühle besichtigen. Dabei 

hat man ein richtiges Fest gefeiert, auf dem es auch zu Essen und zu Trinken gab. 

 

In dieser Windmühle ist fast alles aus Holz gebaut. Sogar ganz große Zahnräder 

sind aus Holz und haben hölzerne Zähne. Deswegen muss in der Mühle auch 

immer wieder etwas repariert und erneuert werden. Das alles macht viel Arbeit 

und kostet auch viel Geld.  

In Wichtringhausen haben die Leute vor fünfzehn Jahren dafür den 

Windmühlenverein gegründet. Die Mitglieder dieses Vereins können kleine 

Reparaturen selbst machen. 

Nun müssen aber die elektrischen Anlagen in der Windmühle erneuert werden. Das 

wird etwa 15 000 Euro kosten. So viel Geld hat der Windmühlenverein noch nicht 

zusammen, und er sucht jetzt nach Leuten oder Firmen, die Geld für die Reparatur 

der Windmühle spenden wollen. 

Jedes Jahr kommen viele Leute und wollen sich die Windmühle anschauen. 

Deswegen hofft der Windmühlenverein, dass er die Mühle bald reparieren lassen 

kann. 
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